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Wenn das Jahresende naht, fra-
gen wir uns immer wieder nach
dem Verbleib der abgelaufenen
Zeit. Und wir spüren, dass wir
nicht die Minuten haben, die
Minuten haben uns. Die Zeit
rennt davon. Da tut es gut, über
die Feiertage ein wenig Ruhe zu
genießen und Bilanz zu ziehen.
Das bevorstehende Weihnachts-
fest gibt uns Gelegenheit, nach
all den geschäftigen und betrieb-
samen Monaten einmal innezu-
halten.
Wir sind das ganze Jahr über
handelnde und tätige Menschen.
Wer handelt, der muss sich ent-
scheiden. Wer Entscheidungen
zu fällen hat, der muss wählen
zwischen verschiedenen Wegen,

die zur Lösung des Problems füh-
ren.
Lassen Sie mich von einer
Geschichte berichten, die von der
schwedischen Erzählerin Selma
Lagerlöf stammt. Sie trägt den
Titel: „Ein Weihnachtsgast“.
Dieser Weihnachtsgast ist ein
Mann namens Ruster. Ehedem
ein fescher Musikus, der auf
anderer Leute Kosten ein kommo-
des Leben geführt hat. Nun aber,
im Alter, hat der Branntwein sei-
nen Charme so gut wie ausge-
löscht. Im Norden Schwedens
zieht er müde von einem Gutshof
zum anderen und verdingt sich
als Gelegenheitsarbeiter. Früher
überall gern gesehen, fällt er nun
nur noch zur Last.
Mitte Dezember kommt er zu Lil-
jecrona, einem Gutsherrn und
Freund aus alten Tagen. Der gibt
ihm eine leichte Arbeit. Doch
Rusters Erscheinen bedrückt die
Stimmung der Hausherrin; sie
hat sich soviel Mühe mit der Vor-
bereitung des Weihnachtsfestes
gemacht. Der Gedanke, der Trun-
kenbold könne über die Feiertage
in ihrem Haus bleiben, ruft bei ihr
deutliches Missfallen hervor. Ent-
sprechend abweisend und unge-
duldig verhält sie sich.
Als aber Ruster, dem das nicht
verborgen bleibt, zwei Tage vor
Weihnachten aufbrechen will,
spürt die Gutherrin: sie hat den
einstigen Freund durch ihre
Ungeduld gekränkt. Sie bittet ihn

zu bleiben und auf ihre beiden
Kinder aufzupassen, deren Leb-
haftigkeit sie bei den letzten
Weihnachtsvorbereitungen störe.
Zwischen den Kindern und
Ruster entwickelte sich eine
Freundschaft, die so herzlich ist,
dass Ruster von dem Gutherrn
als Hauslehrer der beiden Nach-
kömmlinge engagiert wird.
Den Schluss der Geschichte will
ich wörtlich zitieren. Auf die
Trink-Leidenschaft des neuen
Lehrers angesprochen, antworte-
te die Mutter:
„Nein, Ruster hat nichts verspro-
chen, aber er wird sich vor man-
cherlei in Acht nehmen müssen,
wenn er jeden Tag kleinen Kin-
dern in die Augen sehen soll.
Wäre es nicht Weihnachten,
hätte ich dies vielleicht nicht
gewagt. Aber wenn unser Herr-
gott es wagte, ein kleines Kind,
das sein eigener Sohn war, unter
uns Sünder zu setzen, dann kann
ich es ja wohl auch wagen,
meine kleinen Kinder versuchen
zu lassen, Menschen zu retten.“
Diese Erzählung handelt von Ver-
trauen. Sie handelt von der
Zuversicht. Sie handelt von der
Bereitschaft, Vorurteile über Bord
zu werfen, verloren Geglaubtes

Eine kleine Geschichte zur Besinnung
Nacherzählt und aufbereitet von Ulrich JanssenDer November ist der Monat mit vielen stillen

Feiertagen. Die sollten uns schon mal ein wenig
Einhalt von der sonst üblichen Hektik bieten.
Schließlich folgt mit dem Dezember, der Monat
mit den Adventssonntagen, Weihnachten und
Silvester.

nicht aufzugeben, einem Men-
schen, einer Idee eine Chance zu
geben, auch wenn damit ein Risi-
ko verbunden ist. Von all dem
handelt diese Geschichte. Wir
könnten auch sagen: Es handelt
ganz einfach von einer mutigen
Entscheidung.
Bei allem Für und Wider, das mit
jedem Problem verbunden ist,
das wir zu lösen haben, braucht
es am Ende immer ein klares „Ja“
oder „Nein“.
Es gibt heute, wie zu jeder Zeit,
Menschen, die haben nicht den
Mut, sich den Problemen ihrer
Zeit zu stellen. Sie flüchten vor
der Entscheidung. Andere ver-
schließen einfach die Augen, als
ob die Probleme sich von selber
lösen würden. Wieder andere
gebärden sich als Schuldzuwei-
ser, System-Verächter, Unter-
gangs-Propheten.
Die Welt unserer Kinder aber for-
dert weder Resignation noch Ver-
weigerung. Sie fordert konstruk-
tives Handeln. Deshalb habe ich
diese Erzählung ausgesucht, die
vom Mut handelt. Vom Mut zum
Vertrauen, trotz aller berechtig-
ten Skepsis und vom Mut, Verant-
wortung zu übernehmen.

Ihr Partner in
Sachen Steuern
Büro Geldern
Ostwall 30 / 47608 Geldern
Telefon 02831 / 92 31 -0
Telefax 02831 / 92 31-44
www.ejw-steuerberater.de
info@ejw-steuerberater.de w
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Leuchten und
Wohnaccessoires

Licht idee
Hartstrasse 9
47608 Geldern
Telefon 0 28 31 / 39 91 39
Telefax 0 28 31 / 29 72

E-mail: info@heix.com
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Verkaufsoffener Sonntag
von 13 bis 18 Uhr
Während auf den Flächen rund
um Geldern die Endurofahrer
ihre kraftraubenden Rennen fah-
ren und auf dem Marktplatz
halsbrecherische Stunts zu sehen
sind, ist auch der Gelderner Ein-
zelhandel nicht untätig. Am
Sonntag, dem 06. November von
13 bis 18 Uhr lädt man zum letz-
ten Verkaufsoffenen Sonntag in
diesem Jahre ein. Mit einer Viel-
zahl von Sonderaktionen sowie
der bekannten guten und qualifi-
zierten Beratung stehen die Ein-
zelhändler mit ihren Mitarbeitern
den Kunden mit Rat und Tat zur
Seite.

Wir inGELDERN informiert
Wichtige Telefonnummern
Ärztlicher 
Notdienst:  . . . . .0180 - 50 44 100
Zahnarzt
Notdienst: . . . . . . 0180-59 86 700
Amtsgericht:  . . . . . . . . . . . . . . 12 30
Clemens-Hospital:  . . . . . . . 39 00
Feuerwehr-Notruf:  . . . . . . . . . . 112
Finanzamt:  . . . . . . . . . . . . . . . . 12 70
Gelderland-Klinik:  . . . . . . . . . 13 70
Gesundheitsamt:  . . . . . . 39 18 28
Kreisverwaltung:  . . . . . . . . . . 39 10
Lebensmittel-
überwachung:  . . . . . . . . . .39 18 25
Polizei-Notruf:  . . . . . . . . . . . . . . .110
Polizei 
Hauptwache Geldern:  . . . . . 12 50
Sparkasse Geldern:  . . . . . . . 39 30 
Stadtverwaltung:  . . . . . . . . 39 80
Stadtverwaltung 
Anregungen und 
Beschwerden:  . . . . . . . . . 39 83 98
Stadtwerke:  . . . . . . . . . . . . .93 33 0
Störungsstelle 
Gas und Wasser:  . . . . . . . 93 33 30
Störungsstelle Strom:  . . . . 92 00
Straßenverkehrsamt:  . . . .39 18 41
Volksbank Gelderland:  . . . .97 00
Volkshochschule 
Gelderland:  . . . . . . . . . . . . .9 37 50 

Ein Jahr auf Sendung heißt 12 Stunden „on Air“ mit
zahlreichen Informationen und Gästen.
Vom Bürgermeister bis zur Spargelprinzessin, von
der Fahrradbörse bis zum Nikolausmarkt, alles was
in Geldern ein Thema ist, ist auch ein Thema für
Radio LandLebenStadt.
Aufgenommen werden die Beiträge in der Radio-
werkstatt Welle Wachtendonk e.V..
Am Mischpult sitzt Casy Dinsing, die als gelernte
Journalistin auch immer ein waches Ohr und ein
prüfendes Auge auf die Moderatoren wirft.

Erster Montag im Monat, 20 Uhr:
Radio LandLebenStadtSeit einem Jahr kann man auf der

Radiofrequenz UKW 105,7 Mhz
jeweils am ersten Montag im
Monat, von 20 bis 21 Uhr eine 
Sendung hören, die speziell für die
Zuhörer aus Geldern und Umgebung
gemacht wird:
Radio LandLebenStadt.

Mehr Wellness 
im See Hotel
Fit für die Zukunft macht sich das
Gelderner See Hotel. Die Edel-Her-
berge an der Königsberger Straße
möchte künftig noch mehr als
bisher den Wellness-Charakter
des Hauses betonen. Dafür setzt
das Haus auf kompetente Bera-
tung.

Der Präsident des Wellness- und
Spa-Bundes Deutschland und
Geschäftsführer des Wellness-
Instituts Frankfurt, Claus-Arwed
Lauprecht, informierte am 17. Okt-
ober über die Bedeutung des
Wellness-Marktes Deutschland.
Vor Vertretern der Presse stufte
Lauprecht die Bemühungen des
Vier-Sterne-Hauses sehr hoch ein:
„Hier wird großer Wert auf die
Schulung der Mitarbeiter gelegt,
und zwar schon vor der Investi-
tion. Das ist genau der richtige
Ansatz." 

All Arco bald 
im Haus Dorenkamp
Al’ Arco-Inhaber Piero Antoniazzi
übernimmt im November das all-
seits bekannte Haus Dorenkamp
auf dem Mühlenweg 18 in Gel-
dern, das bislang von Thomas
Dorenkamp geführt wurde. Die
Neueröffnung findet am Mitt-
woch, 16. November, ab 19 Uhr
statt. Mit einem Eröffnungsbuffet
stellen sich Silke und Piero in den
neuen Räumlichkeiten ihren
Gästen vor. Wir in GELDERN
wünscht allen einen guten Start.

Peppermint
Mode und 

mehr!

1.Wahl aus 2.Hand

Harttor 33 · 47608 Geldern · Tel.: 0 28 31 - 9 77 87 38
Geöffnet: Di.-Fr. 10:00 - 13:00 und 15:00 -1 8:30 Uhr

www.buecherkoffer.de www.filzwerkstatt-geldern.de
Tel.: 0 28 31 / 98 05 04 Tel.: 0 28 31 / 1 32 78 68
Ludger Derrix · Issumer Straße 63 · 47608 Geldern

Mo.-Fr. 9:00-13:30 und 15:00 - 18:30  ·  Sa. 9:00 - 14: 00 Uhr

Spass.GesEllschafts.Abende

Kaum eine Kabarett-Gruppe sorgt
für so viele Lacher wie das Kölner
Improvisationstheater  Frizzles.
Jetzt sind sie bei der Gala der
Spass.Gesellschafts.Abende am 
5. November, 20:00 Uhr, in der
Gelderner Aula mit dabei.
Weitere Termine:
Samstag 12. November, 20:00 Uhr  
„Evi & das Tier“ 
Dienstag 15. November, 20:00 Uhr
Barbara Kuster 
Samstag 26. November, 20:00 Uhr
Andreas Etienne. Alle veranstal-
tungen in der Tonhalle der Musik-
schule am Boeckelter Weg.

Ein Stück
altes Geldern
kehrt bald
zurück? 
Bis zum Ende die-
ses Jahres will die
eigens zu diesem
Zweck gegründete
„Manten AG“
durch den Verkauf
ihrer Aktien dafür
sorgen, dass die
Ur-Gelderner Knei-
pe zur Kulturbühne der LandLebenStadt wird. Vielen Geldernern war
dieses Anliegen schon eine Einlage wert. Wer dazu beitragen möchte,
dass das Kapital für die notwendige Sanierung zusammen kommt,
wendet sich an Andreas Eck. Tel.: 130 130 

Spruch des Monats

Oft gibt es 
zwei Wahrheiten:
eine die uns gefällt und
eine die uns verfolgt.

Art van Rheyn

Die Macher der Sendung sind Rainer Niersmann,
Herbert van Stephoudt und Gerd Lange.

Bevor sie sich zum Inverview stellten, warfen Anneliese
Hundt und Dieter Schade vom Gelderner Seniorenbeirat
einen Blick auf die Studiotechnik. Im Vordergrund die
verantwortliche Aufnahmeleiterin, Casy M. Dinsing.

In der nächsten Sendung am 7. November sind Anneliese Hundt und
Dieter Schade zu Gast im Studio. Sie stellen den Seniorenbeirat und
seine Arbeit vor. Eine weitere Gesprächspartnerin ist Ingrid Schade.
Als Vorsitzende der Gelderner Freizeitkünstler möchte sie die Auf-
merksamkeit des Publikums auf deren nächste Ausstellung im Müh-
lenturm lenken. Die „Kompositionen in Rot“ sind vom 6. bis zum 13.

November jeweils an den Wochenenden zu sehen. Wer mehr wissen
möchte, sollte die Sendung nicht verpassen.
Ein Infoblock der Sendung dürfte vor allem für die Vereine interessant
sein: Die Veranstaltungstipps für den ganzen Monat. Ein Hinweis an
die Redaktion genügt. Er sollte allerdings bis zur zweiten Woche des
Vormonats vorliegen.
Wenn auch Sie ein Thema für Radio LandLebenStadt haben, dann mel-
den Sie sich einfach bei einem der Redakteure. Und so können Sie
Radio LandLebenStadt erreichen.
Radio LandLebenStadt, Issumer Tor 36, 47608 Geldern – Telefon:
02831/398-240 oder 398-715 Email: Radio@geldern.de
Radio LandLebenStadt freut sich auf Ihre Themen und auf Sie als
Zuhörer.
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Knatternde Motoren, spannende
Rennen, artistische Motorradvor-
führungen, all das kann man am
Sonntag, dem 6. November wieder
in und um Geldern erleben. Das
Gelderland Enduro feiert mit der
5. Auflage das erste kleine Jubi-
läum. Erstmalig werden neben ca.
120 Motorrädern auch etwa 60
Quads den kompletten Wettbe-
werb auf verschiedenen Privatflä-
chen rings um Geldern mitfahren,
unter ihnen die 6 führenden Fah-
rer der Deutschen Meisterschaft.
Auf dem Gelderner Marktplatz
wird das Rahmenprogramm
zudem ausgeweitet und bietet
neben Zweirädern auch Trend-
sport. Mittelpunkt ist die große
Aktionsfläche, wo waghalsige Tri-
alfahrer über Tieflader, Betonroh-
re, Paletten und Rohre klettern
und damit eindrucksvoll demon-
strieren, wie Mensch und Maschi-
ne in ihrem Sport zu einer Einheit
werden.

artistische 
Höchstleistungen

Essens- und Getränkestände bil-
den den Rahmen zu den spekta-
kulären Trial-Vorführungen, die
in diesem Jahre auch noch
erweitert wurden. Neben den
zwei Motorrad-Trialern werden
erstmalig auch zwei Sportler
beweisen, dass man artistische
Höchstleistungen auch mit Fahr-
rädern bringen kann.
Yamaha Schatten aus Geldern
zeigt eine kleine Auswahl des
riesigen Repertoires, das es
ansonsten in seinen Ausstel-
lungshallen im Gelderner

Gewerbegebiet an der Weseler
Straße zu sehen gibt. Das Spezial-
thema sind jedoch Quads, prak-
tisch Motorräder mit 4 Rädern.
Wer statt Motoren die eigene
Mus-kelkraft bevorzugt, der kann
sich sportliche Räder bei der
Firma Grauthoff ansehen, aus-
probieren und kaufen. Spezialist
für Mountainbiking ist 2Rad Hen-
drix aus Geldern. Arno und Joel
Hendrix wissen wovon sie reden,
schließlich haben sie an der
legendären Transalp Challenge
teilgenommen und Erfahrungen
gesammelt, auf für niederrheini-
sche Biker organisierte Rennen
und Touren anzubieten.

privater Motorradmarkt
Ein privater Motorradmarkt, Stän-
de, u.a. von Motorrad- und Fahr-
radhändlern, ein Kinderkarussell
sowie Essen und Trinken runden
den Markt ab. Ab 16 Uhr heißt es
auf dem Marktplatz „After Race
Meeting“, zu dem alle Fahrer mit

ihren Rennmaschinen auf dem
Marktplatz erwartet werden,
denn um 17 Uhr findet hier auch
die Siegerehrung des Gelderland-
Enduros statt. Die Endurorennen
finden von 9.15 - 16 Uhr, der
Markt von 11 bis 18 Uhr und von
13 - 18 Uhr gibt es einen Verkauf-
soffenen Sonntag.

Motorradrennen, Räder, und Verkaufsoffener Sonntag 

5. Gelderland Enduro
6. November

2-Rad-Center-Hendrix
Geldern� Damen- Herren- Kinderräder

� für Sport und Freizeit
� hochwertige Rennräder und Mountainbikes
� Fahrräder nach Ihren Wünschen stellen wir zusammen

Preissenkung 
bei 2005er
Modellen

solange der Vorrat reicht

47608 Geldern · Am Rodenbusch 1
Telefon: 0 28 31 · 13 34 33  ·  Telefax: 0 28 31 · 13 34 06

info@radsport-hendrix.de · www.zweirad-hendrix.de
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In diesem Jahre gibt es neue
Turmzelte am Eingang, in denen
die Besucher verweilen können.
Die beiden Eingangstore mit den
Nikoläusen aus bunten Lämp-
chen werden weihnachtlich ver-
kleidet und auch auf dem Markt
gibt es viele neue Buden. Aber
auch beim Warenangebot kann
man sich auf ein paar neue und
schöne Sachen freuen. Es macht
den Organisatoren des Gelder-
ner Nikolausmarktes offensicht-
lich Spaß, das neue Konzept, das
nun schon im vierten Jahre läuft,
in jedem Jahr mit neuen Ideen
weiter zu entwickeln. Nicht auf
dem Lob des Vorjahres ausruhen
sondern weiter konsequent das
neue Konzept umsetzen heißt
die Marschrichtung des Gelder-

Nikolausmarkt in Geldern
Neue Buden, Jazz,

Pöfferkes und Glühwein
2. - 11. Dezember

besonderer Dank gilt auch der
Gemeinschaft der Marktbeschik-
ker, die in diesem Jahre wieder
für vier Markttage mit einer
räumlichen Veränderung leben
müssen.

Der Nikolausmarkt beginnt in
diesem Jahre am Freitag, dem 2.
Dezember und läuft bis zum
Sonntag, dem 11. Dezember. Im
Turmzelt mit einer Spitze von
fast 5 Metern Höhe wird es auch

Ein ganzes Team des Wer-
berings bereitet in jedem
Jahre den Nikolausmarkt
vor. Und so gibt es immer
etwas neues zu sehen.

ner Werberings. So
wird man auch in die-
sem Jahre einen schö-
nen, in sich geschlos-
senen, Markt auf die
Beine stellen. Ein
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in diesem Jahre am 2. und am 9.
Dezember anlässlich der
Wochenziehungen der Weihn-
achtsverlosung kostenlosen
Glühwein und frische Pöfferkes
geben. Klar, dass man hier auch
am 6. Dezember ab 15 Uhr den
Nikolaus erwartet. Das Kinderka-
russell fällt direkt ins Auge, weil

es den großen Platz zu Beginn
des Marktes ausfüllen und die
Augen der Kinder zum Glänzen
bringen wird. Es wird sich eng an
das Baumdach anschmiegen, das
in den letzten Jahren ebenfalls
als neues Gestaltungselement
den Nikolausmarkt verändert.
Das Baumdach wurde von den
Organisatoren mit in die Planun-
gen einbezogen und bringt eine
weitere Aufwertung der Atmo-
sphäre mit sich, zumal, da die
Bäume beleuchtet werden. Der
große Weihnachtsbaum überragt
sicherlich alle anderen Aufbau-
ten auf dem Nikolausmarkt.
Nicht zugebaut sondern betont
wird der Wasserlauf auf dem
Marktplatz durch eine Reihe von
25 beleuchteten Tannenbäumen.
Somit schlängelt sich das Wasser
förmlich durch einen Weihn-
achtswald. Diese Bäume werden
im übrigen schon vor dem Nikol-
ausmarkt aufgestellt und wer-
den auch nach dem Markt bis
zum Januar stehen bleiben.
Somit ist auch ein Wunsch vieler
Besucher umgesetzt worden, den
Marktplatz in der dunklen Vor-
weihnachtszeit zu illuminieren.
Überhaupt spielt Licht eine
große Rolle. An zwei Terminen
wird der Lichtjongleur und Event-

gestalter „Herr Tarzer“ mit Feuer,
Flammen und Licht das Publi-
kum in seinen Bann ziehen. Das
erfolgreiche After Work Niko-
laus-Markt Meeting wird in die-
sem Jahre an die Erfolge der ver-
gangenen Jahre anknüpfen. Der
Treffpunkt für Betriebe, Organi-
sationen, Vereine und einfach für

alle, die gute Laune haben findet
in diesem Jahre am Mittwoch,
dem 07. Dezember ab 17 Uhr
statt. Dazu lädt der Werbering
ganz besonders ein. Die Mög-
lichkeit, sich mit Mitarbeitern,
Kollegen und Freunden den
Markt zu besuchen, wurde im
vergangenen Jahre schon sehr
gut angenommen. Klar, daß
auch wieder eine tolle Nikolaus-
kapelle an den Start geht. In die-
sem Jahre wird sich das legendä-
re Colonia Terzett mit seinem
Sänger Wiesenmüller daran
machen, für eine Partystim-
mung zu sorgen. Unplugged
spielen sie Lieder und Schlager
als Kontrast zu der ansonsten in
der Vorweihnachtszeit üblichen
Berieselung mit Weihnachtsmu-
sik. Auch wieder auf dem Nikol-
ausmarkt mit dabei sind ein
Stelzennikolaus, die „Walking
Hats“ oder die marschierenden
Nikolaus-Jazzer mit John Bull.
Alle Beteiligten hoffen, daß die
Besucher den Markt rege besu-
chen und sich dort wohlfühlen
werden. Er ist vom 2. bis 11.
Dezember täglich in der Zeit von
11. bis 19 Uhr geöffnet und wenn
Stimmung an den Glühwein-
ständen ist, dann kann es auch
länger gehen.

In Veert
arbeiten die 

„City-Spritzer“

pflanzten Hecken an  Acker- und
Weideflächen und legten Wan-
derwege und Grünanlagen an.
Ein weiteres Projekt schloss der
Verein in der Nähe des Sportplat-
zes ab. Dort entstand ein Wasser
haltendes Biotop. Stolz ist der
Verein auch darauf, dass nun alle
Eingangsstraßen nach Veert wie-
der ihr für den Niederrhein so
typisches  Grün erhalten haben.
Auch Spaziergänger profitieren
vom Einsatz der Ehrenamtlichen.
Sie freuen sich über den inzwi-
schen geschlossenen Wanderweg
rund um Veert.
In der Ortsmitte sorgen die „City
Spritzer“, wie sie scherzhaft
genannt werden, für attraktiv

Reibekuchen frisch aus der Pfanne servierte Heinz Balzen(rechts)  den
Veerter Heimatfreunden nach dem Arbeitseinsatz. Unser Bild zeigt von
links: Hannes Ophey, Dieter Bestgen, Gerd van Stephoudt, Heinz Hart-
jes, Jupp Dicks, Siegfried Vervoorst, Edda Gravendyck, Dieter Knechten
und  Wilfried Honnen. Leider nicht auf dem Bild ist der Vorsitzende,
Hans-Ulrich Völkel.

Ihrer Verantwortung für Umwelt,
Natur und Landschaft - vor allem
aber für ein schöneres Veert -
stellen sie sich seit 1987: Die Rede
ist von den Mitgliedern des Hei-
mat- und Verschönerungsvereins
Veert. Sie haben es sich zur Auf-
gabe gemacht, Verbesserungen
für das Ortsbild anzuregen oder
auch selbst umzusetzen. Organi-
siert in den Ausschüssen für
Dorfverschönerung und Brauch-
tumspflege konnten sie schon
etliche Vorhaben in der größten
Gelderner Ortschaft realisieren.
Sie errichteten alte Wegekreuze,

bepflanzte Beete und Blumenk-
übel. Sogar eine Dorfpumpe
stellten sie an historischer Stelle
auf.
Der Ausschuss für Brauchtums-
pflege ist besonders stolz auf die
ansehnliche Sammlung alter
Fotos und Schriften. Vorsitzender
Hans-Ulrich Völkel: „Die Samm-
lung kann in der Heimatstube
besichtigt werden. Wir sind sehr
froh, dass sich hier die Stadt Gel-
dern engagiert hat. Die Heimat-
stube ist zu einem Ort der
Begegnung für die Bevölkerung
unseres Dorfes geworden.“

Am nächsten Ziel arbeitet der
Heimatverein schon: Zur 700-
Jahr-Feier der Ortschaft im Jahr
2007 soll die Geschichte Veerts
in einem Buch dokumentiert
werden.
Wer bei den vielen Aufgaben der
Heimatpflege mitmachen oder
für nur 6 Euro jährlich Mitglied
des Vereins werden möchte,
wendet sich unter der Rufnum-
mer 0 28 31 / 73 23 an Hans-
Ulrich Völkel.
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Nicht nur die Exoten sondern 
auch ganz normale Autos 
finden in Geldern immer 
einen Parkplatz. Im „Marktpark-
haus am Südwall“ parken 
Sie sogar die erste Stunde
kostenlos.
Zentral gelegen mit dem Aus-
gang direkt zum Marktplatz.

Info: 0 28 31-398 777
www.geldern.de

Fragen Sie nach den Sonderangeboten 
und Geschenk-Gutscheinen für das Marktparkhaus!

Baupause für das Weihnachtsgeschäft:

Projekt Nordwall 
ist gut

im Zeitplan

Es wird eine Punktlandung: Ab
dem 4. November fließt der Ver-
kehr wieder ungehindert über
Nordwall und Harttor. Der zweite
Bauabschnitt des Großprojekts in
der Gelderner Innenstadt wird
planmäßig abgeschlossen. Damit
halten die Projektpartner Lan-
desbetrieb Straßenbau, Stadt-
werke Geldern GmbH und Stadt
Geldern ihr Versprechen ein, das
sie den Gelderner Geschäftsleu-
ten gegeben hatten: Für das
Weihnachtsgeschäft macht die
Baustelle Pause. Ernst Anfang
Januar  geht es mit dem dritten
Bauabschnitt weiter.
Vor allem Dietmar Giesen, Pro-
jektleiter beim Landesbetrieb
Straßenbau, dürfte aufatmen.
Nicht zuletzt er hatte ständig
nach Wegen und Möglichkeiten
gesucht, die Arbeit schnellstmög-
lich voran zu bringen. Keine
leichte Aufgabe, die Interessen
der Projektpartner zu koordinie-
ren. Während der Landesbetrieb
neue Fahrbahnen und Radwege
bauen möchte, ist die Stadt Gel-
dern zuständig für Gehwege,
Beleuchtung und die Kanalisa-
tion. Die Stadtwerke nutzen das

Projekt, um ihre Gas- und Was-
serleitungen auf den neuesten
Stand zu bringen. Den Ausbau
der Kreuzung der Hartstraße mit
dem Harttor, Nord- und Westwall
wiederum teilen sich die Stadt
Geldern und der Landesbetrieb.
Und dann gibt es noch die Inter-
essen des Denkmalschutzes.
Gesetzliche Aufgabe der Archäo-
logen ist es, die durch die  Bautä-
tigkeit freigelegte Trasse genaue-
stens zu untersuchen. Nur so ist
es möglich, weitere Erkenntnisse
über die Stadtgeschichte zu
erhalten und zu dokumentieren.
Dr. Uwe Schönfelder von der
Firma Archbau: „Nur mit einer
Kameradokumentation kommen
wir da nicht weiter. Die Kamera
kann nicht ausreichend abstra-
hieren. Unsere Mitarbeiter gehen
daher einerseits mit größter
Sorgfalt vor und bemühen sich
dennoch, so zügig wie möglich
voran zu kommen.“ 
Mitunter ein Geduldsspiel für die
Mitarbeiter der Gelderner Bau-
unternehmen Quick und Fontey-
ne. Schließlich kostet auch Still-
stand Geld. Projektleiter Dietmar
Giesen: „Für die archäologische

Begleitung haben wir einen Puf-
fer in den Bauzeitenplan eingear-
beitet. Mit dem Zeitrahmen sind
wir zurecht gekommen. Wir freu-
en uns, dass wir – wie verspro-
chen – vor dem Weihnachtsge-
schäft die Baustelle räumen kön-
nen.“   neugierig auf vdas was
die Archäologen zutage förder-
ten, macht Stadtarchivar Dr.Ste-
fan Frankewitz: „ Die spannen-
den Ergebnisse werden wir dem-
nächst der Öffentlichkeit präsen-
tieren“.
Den nächsten Projektabschnitt
nehmen die Partner von Januar
bis Ende April unter den Bagger.
Dann wird der Nordwall zwi-
schen der Einmündung Haag-
scher Weg und der Einfahrt der
Firma Krüger bearbeitet. Gel-

derns Erste Beigeordnete Petra
Berges: „Danach steht wieder
eine Pause an, damit die Pfingst-
kirmes nicht beeinträchtigt
wird.“
Läuft alles nach Plan, räumen die
Arbeiter im September 2006 das
Feld. Danach soll nicht nur tech-
nisch alles auf dem neuesten
Stand sein. Auch optisch gewinnt
der Nordwall deutlich. Bäume
und Sträucher sorgen für mehr
Grün und Radwege auf bei den
Seiten der Straße für mehr
Sicherheit.
Für Auskünfte steht im Gelderner
Rathaus Tiefbauamtsleiter Frank
Hackstein zur Verfügung. Zu
erreichen ist er unter der Ruf-
nummer 398 – 314.

Die Arbeiten gingen Hand in Hand: Während im Hintergrund noch die
Archäologen Befunde sichern rücken im Vordergrund die Kanalarbeiten
nach.

Ab sofort zu haben ist das
Schnupper-Abo für Dauerparker.
Es gilt für einen Monat und
endet automatisch ohne Kündi-
gung. Das Abo, das im Rahmen
der verfügbaren Dauerparkplät-
ze vergeben wird ist allerdings
nur ein mal je Fahrzeug buch-
bar. Dafür winken attraktive
Preise: Wünscht der Kunde einen
Parkplatz für den Zeitraum von
montags bis freitags während
der Öffnungszeiten, zahlt er
32,50 Euro. Kommt der Samstag
hinzu, werden 37 Euro fällig.
Ohne zeitliche Beschränkung
kostet das Abo 41,50 Euro. Werk-
leiter Heinz-Theo Angenvoort:

„Mit unserem Schnupper-Abo
spart der Kunde etwa 20 Pro-
zent gegenüber dem üblichen
Preis ein. Eine attraktive Gele-
genheit, das Marktparkhaus
kennen zu lernen.“

Geschenk-
Parkgutscheine

Uneingeschränkte Ein- und Aus-
fahrt ermöglicht die Saisonkar-
te. Ohne Vertragsabschluss  bie-
tet diese Karte auch den Vorteil,
dass sie übertragbar ist. Die Tari-
fe: 15 Euro (7 Tage), 27,50 Euro (14
Tage), 50 Euro (1 Monat) und 150
Euro (3 Monate).

Marktparkhaus am Südwall

Parken kann man auch verschenken
Es tut sich was im Gelderner Marktparkhaus.
Nachdem mehr Beleuchtung und ein frischer
Anstrich die Atmosphäre deutlich verbessert
haben, kommt Gelderns Verkehrsbetrieb nun mit
einigen Aktionen der automobilen Kundschaft
entgegen.

auch beim Gurtschein die erste
Parkstunde kostenlos. Und eine
Parkzeit im Wert von fünf Pro-
zent ist als Bonus mit drin.“
Anfragen hierzu bitte direkt an
das Marktparkhaus am Südwall.
Während der Öffnungszeiten von
montags bis freitags von 7.30 bis
20 Uhr und samstags von 7.30
bis 16 Uhr an der Kasse oder tele-
fonisch unter 0 28 31 / 79 46

M+S Markenreifen zu Hammerpreisen
155/70 R 13 T abE 3 1 ,00*
165/70 R 14 T abE 42,00*
175/70 R 14 T abE 42,00*
185/65 R 14 T abE 46,00*
185/65 R 15 T abE 48,00*
195/60 R 15 T abE 5 1 ,00*
195/65 R 15 T abE 52,00*
* Preise ohne Montage,Wuchten, Felge. Solange der Vorrat reicht

DERCKS REIFEN-MARKT GMBH
47608 Geldern · Zeppelinstr. 39 

Tel: 0 28 31/8 64 66Fax: 0 28 31/8 64 07
info@dercks-reifen.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8:00 Uhr – 17:30 Uhr
und Samstag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr

Heinz-Theo Angenvoort

Zu einem Hit entwickeln sich die
Geschenk-Parkgutscheine. Die
ausgefallene Geschenkidee kann
wahlweise im Wert von 10, 15
oder 20 Euro gebucht werden.
Heinz-Theo Angenvoort: „Der
Gutschein bleibt ein Jahr lang
gültig und wird einfach abge-
parkt. Selbstverständlich bleibt
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Chronisch entzündliche
Darmerkrankungen 
Zu den chronisch entzündlichen
Erkrankungen des Verdauung-
strakts gehören der Morbus
Crohn und die Colitis ulcerosa.
Die Ursachen, der in Schüben
verlaufenden Erkrankungen sind
bis heute noch weitgehend
unbekannt.
Wahrscheinlich spielt dabei
aber eine Überreaktion des kör-
pereigenen Abwehrsystems
eine Rolle. Bei der Colitis ulcero-
sa sind die entzündlichen Pro-
zesse auf End- und Dickdarm
beschränkt, beim Morbus Crohn
kann der gesamte Verdauungs-
kanal betroffen sein.
Welche Beschwerden
treten auf?
Wiederkehrende Bauchschmer-
zen, Gewichtsabnahme,
Erschöpfungszustände und
häufige Durchfälle sind die
hauptsächlichen Anzeichen des
Morbus Crohn.
Bei der Colitis ulcerosa treten
meist blutig-schleimige Durch-
fälle auf. Oft kommt es bei den
Erkrankungen auch zu weiteren
Auswirkungen auf andere Orga-
ne. Gelenkbeschwerden, Augen-
leiden und krankhafte Verände-
rungen der Haut sind keine Sel-
tenheit.
Wie werden derartige
Darmerkrankungen
erkannt
und behandelt?
Die Diagnose erfolgt durch
Spiegelung des Dickdarmes und
des Magens sowie durch die
Röntgenuntersuchung des

Dünndarms. Außerdem werden
Laboruntersuchungen und
Ultraschall durchgeführt. Auch
die Betrachtung der Krankenge-
schichte ergibt Anhaltspunkte.
Die Behandlung erfolgt
zunächst mit Medikamenten,
die im akuten Schub entzün-
dungshemmend wirken. Aber
auch während der schubfreien
Phasen ist oft die Einnahme von
Medikamenten notwendig, die
ein Aufflackern der Entzündun-
gen verhindern sollen.
In schwerwiegenden Fällen
müssen chirurgische Maßnah-
men zur Linderung von
Beschwerden erfolgen.
Was muss man bei der
Ernährung beachten?
In der beschwerdefreien Zeit
müssen die Betroffenen ledig-
lich darauf achten, unverträgli-
che Speisen und Nahrungsmit-
tel zu meiden, die sonst häufig
zu Beschwerden wie Durchfäl-
len, Bauchschmerzen oder Blä-
hungen führen können. Da die
Nährstoffaufnahme in den ent-
zündeten Abschnitten des Ver-
dauungstraktes unzureichend
oder nicht mehr möglich ist,
kommt es bei vielen Betroffe-
nen zu einer Unterversorgung
mit lebenswichtigen Nährstof-
fen.
Dies gilt insbesondere für Mor-
bus Crohn-Patienten. Durch
eine solche Mangelversorgung
wird das Abwehrsystem
geschwächt, was ein Aufflak-
kern der chronischen Entzün-
dung fördern kann.
Daher muss auf die ausreichen-
de Versorgung mit Energie,
Nähr- und Wirkstoffen geachtet
werden. Im akuten Schub ist
häufig der Einsatz spezieller
Trink- oder Sondennahrung
sinnvoll. Damit wird der
erkrankte Darm nur wenig bela-
stet und die Zufuhr wichtiger
Nährstoffe ist am ehesten
sichergestellt.

Anzeige
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Wo gibt’s denn so was? Sparen,
tolle Preise gewinnen und hoch-
karätige Stars bewundern, das
sind zwar drei Dinge auf einmal,
doch die Sparkasse Geldern
macht’s möglich.

Am Donnerstag, dem 15. Dezember 2005, öffnet sich um 19.30 Uhr
für einen Eintrittspreis von 15 Euro (inklusive PS-Los) symbolisch die
Türe zu einem erstklassigen Unterhaltungsprogramm in der Aula
des Lise-Meitner-Gymnasiums in Geldern.

Unter der Moderation von Bernd Stelter sorgen das Springmaus
Improvisationstheater, die Eurocats und die Band Jolly Jokers für
künstlerische Darbietungen auf höchstem Niveau.

Bernd Stelter, bekannt aus der
RTL-Show „7 Tage - 7 Köpfe“
begann seine Karriere als „Kölner
Karnevalist“. Es folgten Modera-
tionen bei verschiedenen Radio-
sendern und seine ersten Fernse-
hauftritte bei „RTL Samstag
Nacht“ und der „Goldenen Eins“
bis hin zur eigenenSamstag-
abend-Show. Seine heutige
Bekanntheit verdankt Bernd Stel-
ter aber vor allem den Auftritten
bei „7 Tage - 7 Köpfe“ und der
Hauptrolle in der RTL-Sitcom
„Bernds Hexe“.

Neben der Moderation wird er auch einen Show-Teil in der PS-Auslo-
sung übernehmen.

Den musikalischen Part übernehmen die Eurocats. Die Sängerinnen
der Spitzenklasse präsentieren eine faszinierende Gesangsshow, mit
Welthits aus den 70er, 80er und 90er Jahren. Neben solistischen
Highlights bestechen sie mit sagenhaften Chorusparts, tänzeri-
schen Einlagen und professionellem Entertainment.

Live in Geldern:Die PS-Monatsauslosung

Als weiteres Highlight erwartet die Besucher das Springmaus-
Improvisationstheater aus Bonn. Mit Sketchen, Liedern und Improvi-
sation beleuchten Norbert Frieling, Michael Becker, Marion Radtke
und Gilly Alfeo den Menschen von seiner schönsten Seite: Der komi-
schen! 

Seit über einem halben Jahrhundert bieten die Sparkassen ihren
Kunden nun bereits die erfolgreiche Kombination aus Gewinnspiel
und Geldanlage. 1952 gestartet, ist das PS-Sparen beliebter denn je
und das ist nicht ohne Grund so - „denn ein kleiner Einsatz ermög-
licht große Gewinne“, erläutert Sparkassendirektor Dominikus Pen-
ners.

Und tatsächlich ist die Ausschüttungsquote beim PSSparen weitaus
höher als beim Lotto, Toto oder bei den Klassenlotterien, ermittelte
die Berliner Stiftung Warentest.

Da die Sparkassen PS-Sparen ohne eigenen Profit betreiben, können
sie 70% des Loseinsatzes als Gewinne ausschütten. Den Restbetrag
stellen sie nach Abzug der Lotteriesteuer gemeinnützigen Projekten
zur Verfügung.

Sparkassendirektor Dominikus Penners: „Eigennutz der Kunden und
das Wohl der Allgemeinheit, das können durchaus dieselben Seiten
der Medaille sein.“

Immerhin werden monatlich rund 4,5 Millionen Euro verlost, die als
Gewinnsummen zwischen 2,50 Euro und 100.000 Euro zur Auszah-
lung kommen.Das freut sowohl die Gewinner als auch gemeinnüt-
zige Einrichtungen im Geschäftsgebiet der Sparkasse. Insgesamt
hat die Sparkasse Geldern in den letzten drei Jahren mit jährlich
rund 460.000 PS-Losen fast 140.000 Euro für gemeinnützige Zwek-
ke zur Verfügung gestellt.

Für die musikalische Begleitung ist das internationale Tanz- und
Showorchester „Jolly Jokers“ zuständig.

Der Kartenvorverkauf beginnt am 14. November 
in allen Geschäftsstellen der Sparkasse Geldern.

Anlass dieses Events ist die Ziehung der Gewinnzahlen für die PS-
Monatsauslosung Dezember 2005. Die Gewinnziehung ist nur ein
kleiner Teil des ca. 21/2 -stündigen Programms. Dabei handelt es sich
um Platzkarten. Somit gilt: Wer  zuerst kauft, erhält die besseren
Plätze. Der Ansturm auf die Sitzreihen vor Veranstaltungsbeginn
entfällt. Im Eintrittspreis von 15 Euro enthalten ist ein PSLos.Eine
zusätzliche Chance auf einen Gewinn zwischen 2,50 Euro und
100.000 Euro! 
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Hohe Zufriedenheit im Autohaus Seher 
Bereits zum vierten Mal in
Folge erreicht Toyota laut J.D.
Power-Studie 2005 die höch-
ste Kundenzufriedenheit
unter den deutschen Auto-
besitzern. Mit in der Bewer-
tung: der Service der Auto-
häuser. Seit über 30 Jahren
steht der Name Seher für
Fahrzeuge aus dem Hause
Toyota.
Ebenso lange trägt der
Betrieb aus Geldern mit erst-
klassigem Service und Bera-
tung zu diesem Ergebnis bei.

Für den Autoverkauf wie für alle anderen Leistungen gilt dabei: Optimaler
Service wird groß geschrieben. Mit Erfolg: Das Autohaus Seher wurde bereits
viermal für seine überragenden Leistungen mit der Marktauszeichnung
M.A.R.K. (Marktauszeichnung für realisierte Kundenzufriedenheit) belohnt
und gehört damit zu den führenden Toyota Händlern in Deutschland.
Seit 1975 ist der Betrieb die erste Adresse für Fahrzeuge der Marke Toyota in
der Region. Seit 1980 befindet sich das Autohaus im Gelderner Gewerbege-
biet und präsentiert dort die gesamte Toyota Modellpalette. Neben automo-
biler Vielfalt setzt man im Autohaus Seher besonders auf Serviceleistungen.
Von Frühjahrs- und Wintercheck über einen 24-Notdienst-Service, Haupt-
und AU- Untersuchungen im Hause, Reifenhotel, Unfallinstandsetzungen,
Klimaanlagenservice und Fahrzeugaufbereitung bis hin zu Leihwagen-
sowie Hol- und -Bringservice.

G l o c k e n g a s s e

Wir haben uns vergrößert!
Nach Umbau unserer Geschäftsräume

noch nehr Auswahl
für jetzt und Weihnachten

Ausgewählte Geschenkideen bei

H+F in der Glockengasse
in Glas · Keramik · Porzellan · Kunstgewerbe · Wohnacceoires

von namhaften Herstellern

Inh. H. Fogel · Geldern · Telefon 0 28 31 - 8 06 66

Schmuckdesign-Wettbewerb 
bis zum 5. November 2005
Glockengasse 18 · Geldern
Tel: [ 0 28 31 ] 63 28 · www.dergoldlink.de

Über 1000 Trau-Ringe!
nur am 6. November

Das Leder-Studio Bock wurde im
Jahre 1979 als eines der ersten
Geschäfte in der damals noch
neuen Glockengasse gegründet.
Es steht seitdem für Qualität bis
ins kleinste Detail.
Das Sortiment des Leder-Studios
umfasst ein umfangreiches Ange-
bot wie Taschen, Kleinlederwaren,
Schirme, Gürtel, Reisegepäck,
Schulartikel und Accessoires. Es  werden namhafte Hersteller wir
z.B PICARD, Scout, ESQUIRE, CAMEL ACTIVE, DAKINE und SAMSONITE.
Fachliches Wissen und guter Service sind selbstverständlich für
eine zufriedene Kundschaft.
In der Adventszeit haben wir durchgehend geöffnet.

Anne Schimmelfennig
Glockengasse 24 · 47608 Geldern

Geldern, die LandLebenStadt
als Mittelpunkt für die Ortschaften.
Walbeck, Veert, Kapellen, Lüllingen, Pont, Hartefeld und Vernum.
Diese Ortschaften und natürlich Geldern selbst sind das, was
unsere Stadt als Ganzes ausmacht. Jede der einzelnen Ortschaf-
ten hat ein dynamisches Eigenleben mit vielen Vereinen und
ortseigenen Aktivitäten. Bruderschaften, Pfadfinder, die Sport-
vereine und, woran mein Herz am Meisten hängt: Die Spiel-
mannszüge und Musikvereine, sind nur eine Auswahl an breiten
Freizeitangeboten, die unsere Ortschaften zu bieten haben. Viele
freiwillige, ehrenamtliche Helfer sind Woche für Woche damit
beschäftigt, Gruppenstunden und Aktionen zu organisieren, die
unser Leben neben der „alltäglichen Arbeit“ so angenehm
machen. Der, wie ich finde, beste Nebeneffekt an der Vereinsar-
beit ist, dass sehr viele junge Menschen aus dem Stadtgebiet
und den Ortschaften in den Vereinen eine sinnvolle Beschäfti-
gung finden, die in „großen“ Städten in der Form sicher seines
Gleichen sucht. Besonders offensichtlich sticht einem das an
Terminen wie der Kirmes ins Auge. Bei den Festumzügen kann
man immer wieder die vielen Kinder und Jugendliche bei „ihren“
Vereinen sehen. Für uns als Eltern kann es mitunter allerdings
auch ganz schön stressig werden unsere Lieben an den reichhal-
tigen Angeboten teilhaben zu lassen, besonders, wenn man im
Außenbereich wohnt.
Übrigens: Sollten Sie auch ein Vereinsfest zu organisieren haben,
und dies vielleicht zum ersten Mal. Dann wenden Sie sich ver-
trauensvoll an die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Stadt
Geldern. Diese stehen ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite. Ich
kann darüber nur positives berichten!

Norbert Clancett

UNITED COLORS
OF BENETTON.

BENETTON-CLASSIKER
DAMEN + HERREN S bis XL

ROLLI RUNDHALS V+POLOKRAGEN
ab E 34,90

MARKT 37 GELDERN

WIR SIND DURCHGENEHD VON 9.30 BIS 19.30 FÜR SIE DA

Vorne, v. links : Ingrid Seher, Karl-Heinz
Seher, Christoph Angenendt, Willi Leufkens
Hinten, v. links: Nina Seher, Bernd Jansen,
Michael Thrun, Dennis Ermers, Tanja van
Fürden.

Die Gelderner Glockengasse ist
immer einen Besuch wert. Die
freundlichen Geschäftsleute und
Dienstleister freuen sich nicht
nur an verkaufsoffenen Sonnta-
gen und zu anderen speziellen
Anlässen, sondern gerade auch in
der Vorweihnachtszeit darauf,
Ihre fachliche Beratung und Ihre
Angebote an die Frau und an den
Mann zu bringen. Bummeln und
Einkaufen macht in der Glocken-
gasse richtig Spaß.

Im Bild von links nach rechts: Rainer Verheyden, Anne Schimmelfen-
nig, Hilde Fogel und Martin Link (oben) sowie Alexandra Link und
Gisela Grabowski (unten).

E INE GANZ INTIME FOTOGESCHICHTE

M I T T W O C H  -  A K T I O N E N
Erot ikser ien  im FotoStud ioSe lhof   Te l . :02831/5704

5 auf einen Streich  Enkelkinderaktion_ _ _ am 22.1.05
Engel-Bengel-Aktion_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ am 30.11.05
Mein liebstes Haustier und ich _ _ _ _ _ _ am 07.12.05
Last Minute im Rahmen _ _ _ _ _ _ _ _ _ am 14.12.05

GISELA GRABOWSKI  GLOCKENGASSE 23  GELDERN
TELEFON: 02831/5704  TELFAX: 02831/2999

14
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Schnäppchenjagd im Internet
3 – 2 – 1 – meins. Im Internet erfolgreich das lang ersehnte Handy

preiswert ersteigert. Die Freude ist riesengroß. Doch bei Erhalt der
Ware erfolgt das böse Erwachen. Das Handy ent-spricht nicht den
Anpreisungen des Verkäufers. Kann das Angebot durch den Bieter
wider-rufen werden?
Die Beantwortung dieser Frage hängt davon ab, wie die Rechtsbe-
ziehung zwischen Anbieter und Bieter einzuordnen ist.
Handelt es sich bei dem Vorgang um eine Versteigerung im her-
kömmlichen Sinne, hat der Internetbieter Pech, denn bei Verstei-
gerungen gibt es grundsätzlich kein Widerrufsrecht. Bei Online-
Auktionen fehlt allerdings ein wichtiges Merkmal einer herkömm-
lichen Versteigerung: Der Zuschlag.
Der Bundesgerichtshof hat nunmehr im Sinne des Verbraucher-
schutzes entschieden. Bei den Internetauktionen handelt es sich
nach Ansicht des Gerichts nicht um „echte Versteigerungen“ im
juristischen Sinne. Die Auktionen seien vielmehr „Kaufverträge
zum Höchstgebot“. Diese Entscheidung hat zur Folge, dass man

gegenüber gewerblichen Händlern im Internet ein Wider-
rufsrecht hat. Der Bieter hat 14 Tage Zeit, die Ware abzuleh-
nen oder auf Kosten des Verkäufers zurückzusenden. Die

Widerrufsfrist von 14 Tagen beginnt erst, wenn
der Händler den Bieter darüber belehrt hat.
Voraussetzung ist jedoch, dass die Waren
nicht gebraucht wurden.
Aber Vorsicht: Ein solches Widerrufsrecht
besteht nur gegenüber gewerblichen Händ-
lern. Gegenüber Privatverkäufern kann ein
Widerrufsrecht nicht geltend gemacht wer-
den.
Jürgen Verhoeven · Rechtsanwalt
Ostwall 1, 47608 Geldern

Anzeige

Die Eissporthalle in Grefrath ist
nach wie vor das niederrheinische
Mekka für viele beim Publikum
besonders belieben Veranstaltun-
gen. Und so können sich alte und
neue Fans von „Holiday on Ice“
freuen, daß die heiße Revue auf
kaltem Eis „Romanza“ vom 9. bis
13. November in Grefrath gastiert.
Die brandneue Holiday on Ice-
Produktion Romanza bringt die
schönsten Liebesgeschichten der
Welt nach Deutschland: Ob in der
Antike, im Mittelalter oder in der
Gegenwart – kaum ein Thema
berührt die Menschen so sehr
wie große Gefühle. Unvergesslich
ist die heimliche Verbindung zwi-
schen Romeo und Julia, die sich
ewige Treue schwören und für
ihre Liebe sterben. In einer
„Menage à trois“. erliegen Marc
Anton und Julius Caesar der

Romanza - Liebe und Leidenschaft auf dem Eis:

Wir inGeldern
verlost
10 x 2 Freikarten 

für Holiday on Ice
außergewöhnlichen Schönheit
der ägyptischen Herrscherin Kle-
opatra. Dracula, der Fürst der Fin-
sternis, sucht die ewige Liebe,
und Carmen tanzt in einem
unentrinnbaren Strudel der Lei-
denschaften. Die mitreißenden
Liebesszenen werden von einem
modernen Musikmix begleitet
und sind mit mehr als 350
romantischen Kostümen ausge-
stattet.
Die Redaktion „WIR in Geldern“
verlost für die Premiere am Mitt-
woch, 9. November, um 19 Uhr 
10 x 2 Freikarten für Romanza.
Wer gewinnen möchte, muß am
Freitag, 4. November, um exakt
14 Uhr die Telefonnummer 02831-
1335719 wählen. Die ersten zehn
Anrufer haben gewonnen. Der
Rechtsweg ist wie immer ausge-
schlossen.

Unsere Kirchen:
Sankt-Martinus Veert
In der Reihe „Unsere Kirchen“ zeigen wir hier ein Foto der Katholi-
schen Pfarrkirche St. Martinus Veert.
Der gotische Backsteinbau des 16. Jahrhunderts war ursprünglich
zweischiffig ausgebaut worden. Seit dem Neubau der modernen
Kirche im Jahre 1969 ist die Kirche nur noch einschiffig.

Die zum Dekanat Straelen
gehörende Pfarrkirche dürfte
schon um 1100 bestanden
haben. Zu dieser Zeit gehörte
das Kirchspiel Veert zu gleichen
Teilen dem Utrechter Domstift
St. Martin und dem Grafen von
Geldern. Am 7. November 1307
verkaufte das Domstift seine
Veerter Besitzungen an das Klo-
ster Graefenthal bei Goch.
Zur Ausstattung gehört ein
neugotischer Hochaltar von
1896. Dessen Schrein wurde von
dem Gelderner Bildhauer Jakob
Ophey entworfen und geschaf-
fen.

Die Kirche verfügt über einen neugotischen Kreuzweg, von dem die
ersten zehn Stationen aus Terrakotta bestehen. Beim Anbau der
neuen Kirche sind durch Abbrucharbeiten vier Kreuzwegstationen
verschwunden. An der Nordwand hängen außerdem vier gemalte
Bilder eines anderen Kreuzweges.
Detaillierte Informationen zur Geschichte und zur Ausstattung der
Veerter Pfarrkirche finden Sie in dem Buch „Die Denkmäler der
Stadt Geldern“ von Stefan Frankewitz (ISBN 3-933969-12-3). Wir freuen uns über unsere neue Meisterin
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Josefstraße 6
47608 Geldern
Tel.:0 28 31 / 42 82

Waldemar P. kam 1996 mit seinen
Eltern und Geschwistern aus der
Republik Kirgisien nach Geldern,
schaffte aufgrund von Sprach-
schwierigkeiten keinen Schulab-
schluß, fand so auch keine Ausbil-

dungsstelle und nur kurzfristige
Aushilfsjobs. In dieser Situation
kam Waldemar zur Integra und
bekam die Chance, im Arbeitsbe-
reich Natur- und Umweltpflege
sich Grundkenntnisse im Garten-
bau zu erwerben. Bei der Arbeit
verbesserten sich seine Sprach-
kenntnisse und die Integra ver-
mittelte ihm eine Praktikumsstel-
le im Gartenbaubetrieb Kaun in
Lüllingen. In diesem Praktikum
überzeugte Waldemar auf ganzer
Linie. Manfred Kaun: „Durch die

Zusammenarbeit mit der Integra
konnten wir den Jungen richtig
einarbeiten und jetzt haben wir
einen richtig guten neuen Mitar-
beiter gewonnen.“ 

gute Erfahrungen
gesammelt

Auch die Firma Kisters und Claus
in Issum, ein landwirtschaftliches
Lohnunternehmen, hat gute
Erfahrungen gesammelt. Das
Unternehmen hatte lange verge-
blich nach einem neuen Mitar-
beiter gesucht. Heidi Schäfer von
der Integra stellte hier den 35
Jährigen Eduard B. vor. Mit einem
Einarbeitungszuschuss von Amt
für Arbeit und Soziales bekam
Eduard bald einen unbefristeten
Arbeitsvertrag.

Zusammenarbeit mit
den Kommunen

Bisher konnte die Integra in die-
sem Jahr in Zusammenarbeit mit
den Kommunen 72 langzeitar-
beitslose ALG II - Bezieher in den

„Fördern und Fordern“

Chancen genutzt
Die Umsetzung von Hartz IV zum Jahresbeginn war mit der Forderung
nach neuen Hilfs- und Vermittlungsmöglichkeiten für die langzeitar-
beitslosen Bezieher von Arbeitslosengeld verbunden. Von diesen
Instrumenten ist meistens nur der „1,-¤ Job“ in der Presse. Aber in Gel-
dern versucht die Stadt in Zusammenarbeit mit den Bildungsträgern,
immer ein „paßgenaues“ Hilfsangebot zu machen und hat hiermit
sehr großen Erfolg.

ersten Arbeitsmarkt vermitteln.
„Die Zusammenarbeit mit den
Ämtern für Arbeit und Soziales –
insbesondere mit Geldern- klappt
hervorragend, nur so können wir
den Menschen helfen.“ betont
Rainer Hanssen, Geschäftsführer
der Integra gGmbH.

Integra gGmbH
Siemensstraße 7
47608 Geldern
Tel.:0 28 31 - 88 900
Fax: 0 28 31 - 37 01 
eMail:
integra-geldern@t-online.de
www.integra-geldern.de

Abschied von Gisela Hetzel
Abschied nahmen viele Bürgerinnen und Bürger von Gisela Hetzel,
die im Alter von 75 Jahren am 14. September im Kreise ihrer Familie
verstarb. Bürgermeister Ulrich Janssen würdigte die Verdienste von
Gisela Hetzel im Rahmen einer Sitzung des Gelderner Stadtrates.

Der Bürgermeister, der
einen Blumenstrauß am
Platz der CDU-Politikerin
platzieren ließ, erklärte:
„Durch ihren Tod hat die
Stadt Geldern eine Bür-
gerin verloren, die sich in
hohem Maß um ihre
Heimatstadt und die
Ortschaft Veert verdient
gemacht hat.“ Frau Het-
zel war seit 1984
ununterbrochen Mit-
glied des Rates und
mehrerer Ausschüsse.
Vor allem die Jugend lag
der langjährigen Vorsit-
zenden des Schulaus-
schusses am Herzen.
Unser Bild zeigt sie bei
der Amtseinführung des
Bürgermeisters, die sie
als Altersvorsitzende des
Rates vornehmen durfte.
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05.11.2005  20:00 Uhr 
SpaßGesellschaftsAbende Revue
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium 
06.11.2005  11:00 Uhr 
5. Gelderner Zweirad-Markt
06.11.2005  11:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Fotoausstellung Veert Heimatstube
06.11.2005 bis 13.11.2005  
Herbst-Winter-Ausstellung 
der Freizeitkünstler
Kompositionen in Rot Mühlenturm
06.11.2005  
Verkaufsoffener Sonntag
07.11.2005  17:15 Uhr 
St. Martinszug in Veert
09.11.2005  19:00 Uhr 
Infoabend für werdende Eltern 
mit Kreißsaalführung
St.-Clemens-Hospital
10.11.2005, 17 Uhr
St. Martinszug in Hartefeld
11.11.2005, 19.11 Uhr
Öffentliche Prinzenproklamation
in Hartefeld
Gaststätte „Zum Dorfkrug“
11.11.2005  17:30 Uhr 
St. Martinszug in Walbeck
11.11.2005  17:00 Uhr 
St. Martinszug in Geldern
Innenstadt Geldern
11.11.2005  17:30 Uhr 
St. Martinszug in Pont
12.11.2005  von 17:30 Uhr 
100. St. Martinszug in Kapellen
12.11.2005  20:00 Uhr 
Evi und das Tier
Tonhalle der Kreismusikschule  
12.11.2005  10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Tag der offenen Tür
Schießstand Walbeck,
am Waldfreibad
12.11.2005  16:00 Uhr 
Volleyball-Oberliga-Spiele
Sporthalle am Bollwerk
12. und 26.11.2005  13:30 Uhr 
Wanderung mit dem 
Kneipp-Verein
Parkplatz Stadtverwaltung
13.11.2005  17:00 Uhr 
Konzert Johann Seb. Bach 
und W.A. Mozart
Pfarrkirche St. Maria Magdalena 
13.11.2005 von 13:00 bis 18:00 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag und
voradventlicher Markt
13.11.2005 
Gedenkfeiern zum Volkstrauertag
in Geldern, Hartefeld, Pont, Kapellen,
Lüllingen und Walbeck
13.11.2005  17:00 Uhr 
Wiener G'schichten - Chorkonzert
mit Orchester und Solist
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
14.11.2005  20:00 Uhr 
Der Fliegerhorst Venlo im 
Zweiten Weltkrieg
Tonhalle der Kreismusikschule 
15.11.2005  20:00 Uhr 
Barbara Kuster
Tonhalle der Kreismusikschule 

16.11.2005, 11 Uhr
Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Geldern-Veert
16.11.2005  von 16:00 bis 20:00 Uhr 
Blutspendetermin
Berufskolleg Eingang Kapuzinerstr.
17.11.2005  von 16:30 bis 19:30 Uhr 
Blutspendetermin
Kath. Pfarrheim, Geldern-Walbeck
18.11.2005  20:00 Uhr 
Christoph Keller:
Die Kunst der Komposition
Tonhalle der Kreismusikschule 
18.11.2005  17:30 Uhr 
St. Martinszug in Aengenesch
19.11.2005  20:00 Uhr 
Herbstkonzert
des Walbecker Musikvereins
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium 
19. und 20.11.2005  
Vogelausstellung
Gaststätte "Zur Niersbrücke"
20.11.2005 bis 04.12.2005  
Franz Lohbusch präsentiert seine
Ausstellung über den Tag hinaus 
Mühlenturm
26. und 27.11.2005 
10. Traditioneller Weihnachtsmarkt
in Kapellen
26.11.2005  20:00 Uhr 

Andreas Etienne mit
Stand-Up-Komedie
Tonhalle der Kreismusikschule 
26.11.2005  19:00 Uhr 
Cäcilienfest in Pont Lemkes Hof

Termine Dezember
01.12.2005  20:00 Uhr 
Volker Pispers präsentiert sein 
Kabarett-Programm „...bis neulich“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium 
02. bis 11.12.2005  
Nikolausmarkt Geldern
04. bis 30.12.2005  
Edition "EINBLATT"
Stadtwerke Geldern
04.12.2005  17:00 Uhr 
Vorweihnachtliche Musik
Pfarrkirche St. Georg Kapellen
04.12.2005  17:00 Uhr 
Weihnachtskonzert
Pfarrkirche St. Georg Kapellen
07.12.2005  14:30 Uhr 
Weihnachtsplätzchen backen
Öffentliche Bücherei Geldern 
07.12.2005  20:00 Uhr 
"Frauen für Napoleon"
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium 
08.12.2005  20:00 Uhr 
Vortrag "Mobbing in der Schule"
St.-Clemens Hospital
08.12.2005   
Seniorennachmittag in Pont
Gaststätte "Lemkes Hof"
10.12.2005 von 11:00 bis 13:00 Uhr 
Kommunion-Kleidermarkt
Pfarrheim Pont
10.12.2005  16:00 Uhr 
Volleyball-Oberliga-Spiele
Sporthalle am Bollwerk

10. und 24.12.2005  13:30 Uhr 
Wanderung mit dem Kneipp-Verein
Parkplatz Stadtverwaltung
11.12.2005  17:00 Uhr 
Adventskonzert
Pfarrkirche St. Martin Veert
11.12.2005  19:00 Uhr 
Götz Alsmann & Band "Kuss"
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium 
11.12.2005  17:00 Uhr 
"Weihnachtliche Chormusik"
Pfarrkirche St. Maria Magdalena 
12.12.2005  20:00 Uhr 
"Spinnen und Weben für das Him-
melreich“. Arbeit in niederrheini-
schen Schwesternkonventen 
des 15. Jahrhunderts"
Tonhalle der Kreismusikschule
14.12.2005  19:00 Uhr 
Infoabend für werdende Eltern mit
Kreißsaalführung
St.-Clemens- Hospital
15.12.2005  19:30 Uhr 
"Demenz" St.-Clemens- Hospital 
21.12.2005  15:00 Uhr 
Kindertheater "Frohe Weihnachten,
kleiner Eisbär"
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium 

Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Dienstag, 1. November
Südwall-Apotheke, Geldern
Samstag, 5. November
Südwall-Apotheke, Geldern
Sonntag, 6. November
Linden-Apotheke, Walbeck
Samstag, 12. November
Drachen-Apotheke, Geldern
Sonntag, 13. November
Adler-Apotheke, Straelen
Samstag, 19. November
Linden-Apotheke, Walbeck
Sonntag, 20. November
Markt-Apotheke, Straelen
Samstag, 26. November
Adler-Apotheke, Straelen
Sonntag, 27. November
Galenus-Apotheke, Geldern
Samstag, 3. Dezember
Markt-Apotheke, Straelen
Sonntag, 4. Dezember
Martinus-Apotheke, Veert
Samstag, 10. Dezember
Galenus-Apotheke, Geldern
Sonntag, 11. Dezember
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Samstag, 17. Dezember
Martinus-Apotheke, Veert
Sonntag, 18. Dezember
Löwen-Apotheke, Issum
Heiligabend
Linden-Apotheke, Walbeck
1. Weihnachtstag
Markt-Apotheke, Straelen
2. Weihnachtstag
Martinus-Apotheke, Veert
Samstag, 31.Dezember
Löwen-Apotheke, Issum
Sonntag, 1. Januar
Barbara-Apotheke, Geldern

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst 0180-50 44 100
Augenarzt Notdienst 02823/9777-70
HNO Notdienst 02823/9777-75
Zahnarzt Notdienst 0180-59 86 700

Termine November
02.11.2005  15:00 Uhr 
Reise ins Land der Fantasie
Öffentliche Bücherei Geldern
03.11.2005  20:00 Uhr 
Kriminalstück „Die Strohpuppe“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium 
05.11.2005 bis 07.11.2005  
Herbstkirmes Ortschaft Veert
05.und 6.11.2005 
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Hobbymarkt in Pont Turnhalle Pont
05.11.2005  19:11 Uhr 
Prinzenproklamation
Gaststätte "Alt Veert", Geldern-Veert
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Tag der offenen Tür in Walbeck
„Haus Deckers“ am 13. 11. 05 1300- 1700 Uhr

Große Verlosung
Vorstellung der Sonderreisen 

AROSA Stella 28.10 - 04.11.2006 auf der Rhône
AIDAblu 1. 7. - 15. 7. 2006 

zu den Höhepunkten Nordeuropas

Reisebüro van Stephaudt GmbH
Walbecker Markt 10 · 47608 Geldern-Walbeck,

Tel.: 01831-8 0435 ·  Fax: 02831-87647 · eMail: stephaudt@t-online.de.

Diebels zuhause frisch
geniessen
Nichts geht über ein frisch
gezapftes und gut gekühltes Bier.
Diesen Genuss können Bierfreun-
de jetzt mit PerfectDraft® ab
sofort auch Zuhause genießen.
Das neue Zapfsystem besteht
aus einer kompakten Zapfanlage
von Philips und Sechs-Liter-Mehr-
wegfässern von lnBev. Der Clou
von PerfectDraft®: Ein patentier-
tes System macht es möglich,
dass Bierliebhaber erstmalig bis
zu vier Wochen nach dem
Anstich stets ein optimal gekühl-
tes und zapffrisches Premium-
Bier Zuhause genießen und erle-
ben können. Dabei kommen
sowohl Altbiergenießer als auch
Pilsfreunde auf ihren Geschmack:
Mit PerfectDraft® können Diebels
Alt, Diebels Pils, Hasseröder,
Beck‘s Pils, Beck‘s Gold und Din-
kelacker frisch gezapft werden.

Bei der Vorstellung diese neuen,
innovativen Systems für die Lieb-
haber von frischem Diebels wähl-
te Diebels-Pressesprecher André
Castens für die Gelderländer
Presse das Küchenstudio Mali  in
Geldern. Der peppige Mali-Chef
Klaus Rennings (im Bild) zeigte
spontan ohne spezielle Anlei-
tung, wie leicht und locker sich
ein Diebels auf diese Weise zap-
fen läßt. Wer das erlebt hat, sagt
der Kasten bleibt im Keller. Mit
PerfectDraft® habe ich den Fri-
schegenuß zuhause.

Fitnesstest bestanden
Ihre Fitness unter Beweis stellen
mussten die Teilnehmer am DAK
Städtewettkampf. Im Haus der
Gelderner Firma Kaufland glüh-
ten die Ergometer des Gelderner
Studios Mega-Sports unter dem
ehrgeizeigen Antritt der freiwilli-
gen Sportler aus Kevelaer und
Geldern. DAK-Geschäftsführer
Helmut Menting: „Es war ein

außerordentlich spannender
Wettkampf. Schön war, dass bei
allem Ehrgeiz die Freude an der
Bewegung nicht zu kurz kam.“
Unser Bild zeigt den freund-
schaftlichen Händedruck der Bür-
germeister Uli Janssen (links) aus
Geldern und Dr. Axel Stibi aus
Kevelaer. Am Ende der Strampelei
hatten die Gelderner knapp die
Nase vorn.

Rollrasen für das Jugendspielfeld
Kräftig angepackt wurde auf dem neuen Veerter Jugendspielfeld. Viele
fleißige Helfer, die der SV Veert um Unterstützung gebeten hatte,
opferten ihre Freizeit, um unter Anleitungen von Fachmännern der
Stadtgärtnerei den Rollrasen zu verlegen. Ein Bürgerengagement im
besten Sinne, um die Investition von Sponsoren für die sportbegeister-
te Jugend in Veert umsetzen zu können.

Aktuell: ab 17. November 2005
05er Beaujolais Villages Primeur
0,75l. 4,50 E

Harttor29/31, 47608 Geldern
Tel. 02831/ 2462
internet : www.wein-und-tabakhaus.de

Neue Sommerkataloge

Neue Kulinarix-Hefte 2006



www.stadtwerke-geldern.de

In Geldern kaufen Sie sehr gut ein.
Strom, Wasser, Gas und mehr als das bei Ihren Stadtwerken.
Rufen Sie uns an. 0800 93 33 000. Kostenlos und nicht umsonst.

Wollen Sie sich ‘ne
Scheibe abschneiden?


